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Green Responsibility
Innovative Wege zur Nachhaltigkeit eines

Seilbahnunternehmens am Beispiel der Schmittenhöhebahn

Dr. Erich Egger

Vorstand Schmittenhöhebahn AG

Zell am See, 24. April 2018
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Was hat sich in Österreich getan?

Neue Regierung mit umfangreichen Umwelt- und Energieplänen

• Erneuerbare Energie bis 2030

• CO2 -Emissionsreduktion von 36%

• Verkehr soll bis 2050 C02-neutral sein

Was ist der Beitrag der Unternehmen? 

#mission2030



4 / X

Warum?

• Intakte Natur (wichtigstes Kapital, nutzen und schützen)

• Klimawandel (real, 90% der Einnahmen aus Wintertourismus) 

• Nachhaltigkeit (für die nächsten Generationen erhalten) 

• Bewusstseinsbildung bei unseren Gästen und Mitarbeitern 

• Umweltfreundlicher Tourismus ist ein wachsendes Bedürfnis 

• Wettbewerbsvorteil durch Umweltmanagement und ökologische 

Kompetenz

• Alleinstellungsmerkmal, USP

• Vorurteilen gegenüber Bergbahnen als „Ressourcenverschwender“ 

entgegenwirken
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Energieverbrauch
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CO2 Äquivalent - Reisestrecke Salzburg – Wien (300 km)

„Öko-Fußabdruck“
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Das Unternehmen

Skiberg
Wander- und 

Erlebnisberg
Schifffahrt Gastronomie

27 Lift- und 

Seilbahnanlagen mit 

182 ha Pistenfläche im 

Winter,

rund 77 Abfahrts-

kilometer aller 

Schwierigkeitsgrade, zu 

100% technisch 

beschneibar

Einzigartiges 

Bergpanorama, Blick 

auf mehr als 30 

Dreitausender

Familienberg 

Kunst- und Kulturberg

Attraktives 

Freizeitangebot am 

Zeller See. 

Panoramarundfahrten, 

Überfahrten, 

Nostalgiefahrten und 

Charterfahrten. 

Insgesamt 19 urige 

Hütten und 

Restaurants, davon im 

Winter 6 und im 

Sommer 4 von der 

Schmittenhöhebahn AG 

betrieben, sorgen für 

das leibliche Wohl der 

Gäste. 
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Unsere Stakeholder

Behörden 

Grundeigentümer / 

Landwirte

Gäste

Öffentlichkeit / 

Seilbahnbranche
Eigentümer / Aktionäre

MitarbeiterInnen
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Agenda

Nachhaltigkeit auf der Schmitten

Was ist EMAS? 

Zertifizierung ISO 14001 und EMAS

Beispiele der Schmittenhöhebahn AG

Kommunikation

Auszeichnungen
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Was ist EMAS?
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Unser Umweltmanagementsystem
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EMAS-Registrierung

Verleihung 2015 

Ing. Hannes Mayer, Dipl. Ing. Andrä Rupprechter und Dr. Erich Egger
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Umweltmanagementsystem SHB

Verantwortungsbereich Personen im Unternehmen

Vorstand Dr. Erich Egger

Umweltmanager Ing. Hannes Mayer

Ökologiebeirat
Dr. Erich Egger, Ing. Hannes Mayer, DI Fritz Pichler,

Dr. Helmut Wittmann, Univ.Prof. Dr. Ulrike Pröbstl

Umweltbeauftragter Ing. Michael Brüggl

Abfallbeauftragter Peter Voithofer

Energiebeauftragter Günther Wegmayr

Brandschutzbeauftragter Georg Dürlinger



14 / X

Ökologiebeirat der Schmitten

Dr. Erich Egger, Univ. Prof. Dr. Ulrike Pröbstl, Dr. Helmut Wittmann, DI Fritz Pichler, Ing. Hannes Mayer
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Umwelt-Unternehmensziele
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Ökonomie

Ökologie Soziales

Nachhaltigkeit

Neben wirtschaftlichen und sozialen Aspekten bestimmen bereits seit 

Jahren auch ökologische Gesichtspunkte unser Handeln. 

Beispiele der 

Schmittenhöhebahn
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In welchen Bereichen sind wir aktiv tätig?

Energieverbrauch senken

Effizienz 

steigern

Energie 

selber 

produzieren

Handlungs-

felder
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100% Ökostrom 
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Ökostrom aus Photovoltaik

• Dachparallel oder Gebäudeintegriert

• nachhaltige Bauweise

• seit Juli 2013 insgesamt 2.750 m² Paneelfläche errichtet

• pro Jahr über 300.000 kWh erzeugt



20 / X

Öffentlicher Verkehr

• Ausbau des Skibussystems

• Anbindung an die Pinzgauer Lokalbahn

• Überregionale Schienenanbindung mit Angeboten nutzen

Bsp: Railjet Kitzsteinhorn fährt direkt von Wien nach Zell am See 

+ Reduktion des Verkehrs

+ Reduktion CO² Ausstoß
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Elektro-Tankstellen

• Gratis Ladestation am Areit Parkplatz

• Zwei Steckplätze mit 22kW

• Schnell-Ladestation mit 50 kW
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Effizienzsteigerung Seilbahnen
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Ressourcenschonende Schneeerzeugung 

• Laufende Optimierung der Pumpstationen und Schneeerzeuger

• Intelligentes Bescheiungssystem

• Regelmäßiger Austausch von „alte“ Schneilanzen gegen 

energieeffizientere Lanzen (55 Stück)

• Energieeinsparung 148.500 kWh/a



24 / X

Intelligentes Pistenmanagement im Winter 

• Schneehöhenmessung 

• Projektstart 2009

• Aktuell 4 Pistengeräte mit einer Schneehöhenmessung ausgestattet

• Sparpotential 10 % und mehr
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Ressourcenschonende Pistenpräparierung
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Ökologischer Einsatz von Skidoos

Elektro-Motorschlitten 

• Seit 2015 umweltfreundlicher und emissionsfreier Motorschlitten im 

Einsatz

Biogasbetriebene Skidoos

• 2010: Auszeichnung für die ressourcenschonende Pistenrettung 

vom Lebensministerium „klima:aktiv-Partner“  

• Sparpotential: 1 Tonne CO2 Jahr/Gerät



27 / X

Kreislaufwirtschaft Areitbahn / areitXpress

Mit dem Verkauf und Wiederaufbau der alten Areitbahn in einem 

kolumbianischen Vergnügungspark fand die noch völlig intakte 

Seilbahn eine neue Verwendung. Eine ökologisch-ökonomische Win-

Win-Situation für beide Unternehmen.
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Energieeffizientes Bürogebäude

• Niedrig-Energiehaus

• Sole-Wasser-Wärmepumpe

• Einzelraumregelung

• Kontrollierte Raumlüftung

• Kühl- und Heizdeckenkonstruktion

• Energieeinsparung 34.000 kWh/a
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Wärmerückgewinnung

Lüftungsanlage Gastronomiebetrieb

Energieeinsparung 38.000 kWh/a

Motorwärme areitXpress

Energieeinsparung 84.000 kWh/a
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Ökologisches Pistenmanagement

Pistenpflege im Sommer
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Ökologisches Pistenmanagement

Skipisten als „Arche Noah“ für gefährdete und seltene Pflanzen- und 

Insektenarten. Einmalige Mahd mit relativ spätem Mähzeitpunkt, 

Verzicht auf Düngung und Entfernung des Mähgutes sichern den 

Lebensraum für die Arten der Magerrasen und vieler Insekten.
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Ökologisches Pistenmanagement

Erste Untersuchungen durch „kritische“ Fachleute für Schmetterlings-, 

Heuschrecken- und Wildbienenkunde auf den Skipisten der 

Schmittenhöhe erbrachte eine bemerkenswerte Artenvielfalt mit 

mehreren Arten der „Roten Liste“! Weitere Untersuchungen zur 

Optimierung eines „Naturschutzorientierten Pistenmanagements“ sind 

geplant.
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Ökologisches Pistenmanagement

Skipisten haben sich gewandelt: durch ausgereifte 

Begrünungstechniken und naturschutzkonforme Bewirtschaftung oder 

besser „Pflege“ stellen sie heute wertvolle Extensivwiesen und damit 

wertvolle Lebensräume für den Artenschutz und die Erhaltung der 

Biodiversität dar!
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Ökologisches Pistenmanagement

Skipiste oder ökologisch wertvoller Magerrasen? Beides ist ohne 

Widerspruch möglich!
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Ökologisches Pistenmanagement

Mit Unterstützung von anerkannten und kritischen Wissenschaftlern 

wurde die Wertigkeit von Skipisten analysiert. Seit 2015 konnte durch 

mehreren Begehungen folgende Erkenntnisse gewonnen werden:

• Technische Beschneiung und regelmäßige Präparierung hat 

geringen Einfluss auf Tier- und Pflanzenvielfalt 

• Extensive Bewirtschaftung (geringe bis fehlende Düngung, nur 

einmalige Mahd) hat wesentlichen Einfluss zum Erhalt und 

Förderung der Artenvielfalt



37 / X

Ökologisches Pistenmanagement

Lesen Sie in unserer aktuellen Umwelterklärung: 

Gastbeitrag von Dr. Helmut Wittmann. 

Ergebnisse der Studie inkl. Vorschläge zur naturschutzoptimierten 

Pistenpflege werden im Zuge des Projekts demnächst präsentiert. 
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Ökologisches Pistenmanagement

Die Schmittenhöhebahn ist ständig bestrebt, die Pisten im Sommer 

als Weidefläche zu nutzen. Naturflächen, in die durch bauliche 

Maßnahmen eingegriffen wird, werden renaturiert. 
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Ökologisches Bauen und Rekultivieren

Begrünungsmaßnahmen

Schmittenhöhe: ca. 2000 Meter Seehöhe
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Ökologisches Bauen und Rekultivieren

Begrünungsmaßnahmen

Schmittenhöhe: ca. 2000 Meter Seehöhe
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Die betriebliche Gesundheitsförderung ist Teil der modernen

Unternehmensstrategie der Schmitten, mit dem Ziel Krankheiten am 

Arbeitsplatz vorzubeugen, Gesundheitspotentiale zu stärken und das 

Wohlbefinden der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Arbeitsplatz zu 

verbessern.

Gesundheit unserer Mitarbeiter

Salzburger Businesslauf Frischluft-Fitness
Skirennen / Betriebsinterner 

Sportverein
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…und darüber hinaus…

E-Motocross Park

Abfallmanagement

Kraut & Ruam Bergkräuter Roas

Eco Friendly Regionaler Einkauf
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Ökobericht- und Umwelterklärung 

Kommunikation
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Kommunikation

Homepage
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Kommunikation

Österreich

• Arlberg

• Ischgl

• Saalbach-

Hinterglemm-

Leogang 

Fieberbrunn

• Gletscherbah

nen Kaprun 

• Maria Alm

• Planai

• Kitzbühel

• Sölden

• Pitztaler

Gletscher

• Wilder Kaiser

Deutschland Italien Schweiz

• Sudelfeld

• Garmisch-

Partenkirchen

• Feldberg

• Alta Badia

• Sella Ronda

• Kronplatz

• Madonna di 

Campiglio

• Zermatt

• St. Moritz

• Laax

• Davos

• Arosa 

Lenzerheide

ÖKO Maßnahmen von Seilbahnen

Grün = ökologische Informationen auf der Homepage
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Kommunikation

Green Event 90. Schmitten Jahreshauptversammlung am 24. Mai 2018

Dabei wird unter anderem auf folgende Kriterien geachtet: 

• Mobilität und Kompensation

• Unterkunft

• Veranstaltungsort

• Catering & Gastronomie

• Kommunikation und soziale Aspekte
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Kommunikation
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OITAF Weltseilbahnkongress von 6. – 9. Juni 2017 

Vortrag, in dem Schmitten-Vorstand Dr. Erich Egger über die 

grüne Seite eines Seilbahnunternehmens am Beispiel der 

Schmittenhöhebahn, über die Zertifizierung nach EMAS, das 

Umweltmanagementsystem im Betrieb sowie das ökologische 

Pistenmanagement berichtet.
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klima:aktiv

Für den ressourcenschonenden Betrieb der Pistenrettung mit 

erdgasbetriebenen Skidoos wurden wir 2010 vom Lebensministerium

als „klima:aktiv-Partner“ ausgezeichnet. Die Klimaschutzinitiative klima:aktiv

mobil umfasst Beratungs-, Förderungs-, Bewusstseinsbildungs- und 

Ausbildungsprogramme.

Auszeichnungen
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Auszeichnungen

EMAS-Preis 2017

Die Schmittenhöhebahn ist Sieger im Wettbewerb „EMAS-Preis 2017“ 

in der Kategorie „beste Umwelterklärung“.

Der Preis wurde uns im Rahmen der EMAS Konferenz 2017 in Wien 

verliehen. 
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Auszeichnungen

Am 6. März 2018 wurde die Schmittenhöhebahn AG mit dem 

Gütesiegel für betriebliche Gesundheitsförderung ausgezeichnet.
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Schmittenhöhe – gelebte Nachhaltigkeit

1895 2018
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


